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Konsultation der Vorgaben zur Qualitätssicherung an Schulen, die Berufsvorberei­
tungsjahre anbieten

Sehr geehrte Damen und Herren

Gerne nehmen wir Stellung zu den Vorgaben über die O-Systeme in den Berufsvorberei­
tungsjahren (BV J).

Der Bildungsrat regelt unter anderem die Oualitätsentwicklung und -sicherung in den BVJ
(EGBBG, §7). Die Sekundarschulpflege Bülach unterstützt in diesem Zusammenhang die
vier folgenden, von der der BVJ-ZH formulierten Anliegen:

1. Bereits zertifizierte Schulen sollten ihre Mechanismen der anerkannten Zertifizierungs­
systeme unverändert beibehalten können. Diese sollen den "O-Ansprüchen" genügen
(keine Parallelsysteme erforderlich).

2. Die Q-Systeme sollten so einfach wie nötig sein (wenige, auf die eigenen Leitziele ge­
stützte Kriterien, keine "Papiertiger").

3. Der Kanton sollte sich in geeigneter Form an den entstehenden Mehrkosten beteiligen.
4. Für die Umsetzung muss den Schulen nach der Inkraftsetzung genügend Zeit einge­

räumt werden.

Unter diesen Bedingungen kann die Sekundarschulpflege das erarbeitete Konzept in der
vorliegenden Form unterstützen.

Die Sekundarschulpflege Bülach unterstützt im Sinne des Öffentlichkeitsprinzips auch die
Veröffentlichung von Resultaten der Evaluationen nach § 12 der Vorgaben. Die gewählte
Formulierung: "Der Bericht wird in geeigneter Form veröffentlicht." passt, denn sie gewährt
genügend Spielraum, um dafür einen guten, schulspezifischen Weg zu finden (Bsp. Home­
page).

Wir danken Ihnen für die Gelegenheit zur Vernehmlassung.

Freundliche Grüsse

SEKUNDARSCHULE SÜLACH

Präsident Leiterin Schulverwaltung
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